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Technische Daten 

Wärmeisolierung 0,001 m² K/W 

Für Fußbodenheizung 
geeignet 

ja 

Feuchteschutz SD-Wert > 100 m 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   
 
 
 

   
 

PE-Dampfbremse AquaStop ist ein hochwertiger 
Feuchtigkeitsschutz für die schwimmende Verlegung von 
Fertigparkett- und Laminatböden. Die besonders 
widerstandsfähige Dampfbremse erfüllt alle erforderlichen 
Qualitätsmerkmale für einen effizienten Feuchtigkeitsschutz.   

 

 

Vorbereitung: 

Der Untergrund muss bei der Verlegung entsprechend der 
VOB DIN 18 365 sauber, trocken, und rissfrei sein. Die 
Ebenheit des Untergrundes soll den Anforderungen der DIN 18 
202 Ebenheitstoleranzen im Hochbau Tabelle 3 Zeile 3 
entsprechen.  

 

Verlegung: 

Die Dampfbremse AquaStop wird unter die Trittschalldämmung 
mit einer Überlappung von ca. 20 cm verlegt und an den 
Überlappungen mit einem Alu- Dichtband verschlossen. Im 
Wandanschluss soll die Folie etwas an der Wand hochgezogen 
werden. Zum arretieren an der Wand eignen sich Kreppbänder 
oder das Foliendichtband. Die P- Dampfbremse AquaStop wird 
vorzugsweise auf mineralischen Untergründen eingesetzt. 
Vermeiden Sie unnötiges begehen der Folie um Schäden zu 
vermeiden.  

 

Hinweis: 

Die AquaStop Folie sollte nicht als Abdeckmaterial bei 
elastischen Bodenbelägen oder geölten Flächen eingesetzt 
werden, da eine Verfärbung nicht ausgeschlossen werden 
kann. Bei der Verlegung der Trittschalldämmung und des 
Oberbodenbelages beachten Sie bitte die 
Herstellervorschriften. Nicht der direkten Sonneneinstrahlung 
aussetzen und nicht im freien Lagern. 

PE-Dampfbremse AquaStop 200µ & 150µ 
 

Die vorstehenden Angaben beruhen auf dem derzeitigen Kenntnisstand und dem Stand der Technik sowie der  technischen Entwicklung.  Wir erheben keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Etwaige Baustellenbedingungen außerhalb unseres Einflusses bedingen keiner Gewährleistung unsererseits. Wir empfehlen ausreichend eigenversuche. 

Stand: 28.11.3013 / NL-LAWT 

 


